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            Donnerstag, den 29.01.2026      Nr. 05 
 
Amtliche Bekanntmachungen 
 

 
 

60plus-Nachmittag am 18.01.2026 
 
Auch in diesem Jahr wurden alle Bürgerinnen und Bürger ab 60 Jahren persönlich mit einem Anschreiben zum 60plus-
Nachmittag eingeladen. 
 
Bürgermeister Klaus Gaiser begrüßte jeden eintreffenden Gast am Eingang per Handschlag. 
 
Der 60plus-Nachmittag wurde mit einem festlichen Sektempfang, der durch den Gemeinderat organisiert wurde, eröffnet. 
Dies bot eine wunderbare Gelegenheit, miteinander gleich ins Gespräch zu kommen und den Nachmittag in entspannter 
Stimmung einzuläuten. 
 
Im Anschluss daran begrüßte Bürgermeister Klaus Gaiser den anwesenden Ehrenbürger mit dessen Ehefrau und alle 
Bürgerinnen und Bürger von Moosburg und Brackenhofen, die zum 60plus-Nachmittag gekommen sind aufs herzlichste. 
 
Zu Beginn seiner Ansprache macht Bürgermeister Klaus Gaiser auf die Umstrukturierung des 60plus-Nachmittags 
aufmerksam, die durch die Idee vom Gemeinderat entstand. Neu ist, dass die Bestuhlung als Tischinseln angeordnet wurde, 
was eine lockere Atmosphäre ausstrahlte. Der Gedanke vom Gemeinderat war, mehr Bewegung der Besucher in den 
60plus-Nachmittag zu bringen. Neu war auch, dass das Abendessen in Form eines Buffetts im Foyer angeboten wurde. Zur 
Auswahl standen eine sehr gute Gulaschsuppe und eine leckere Kartoffelsuppe mit frisch gebackenem Bauernbrot. 
 
Er brachte in seiner Rede zum Ausdruck, dass der 60plus-Nachmittag zu den schönen Momenten im Jahr gehört, um sich 
zu treffen, zum Reden, zum Lachen, zum Erinnern, einfach um gemeinsam Zeit zu verbringen. Gerade in unserer heutigen, 
oft hektischen Zeit ist solch ein Nachmittag besonders wertvoll. Er schenkt uns Momente der Ruhe, der Begegnung und 
der Gemeinschaft. 
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Bürgermeister Klaus Gaiser bedankte sich bei den Bürgerinnen und Bürgern für ihre bemerkenswerten Leistungen und 
Lebenserfahrungen, die zum heutigen Wohlstand in Oberschwaben beigetragen haben und sprach großen Respekt und 
Anerkennung aus. 
 
Weiterhin bedankte er sich bei den Gemeinderäten mit Partnern/Partnerinnen für die Organisation, die Umstrukturierung 
des Gemeindesaals für den 60plus-Nachmittag, die selbst gebackenen Kuchen sowie für die schöne Dekoration im 
Gemeindesaal und bei Anita Rief für die Vorbereitung und Ausarbeitung vom spannenden Quiz. 
Mit viel Engagement und Herzblut haben sie dafür gesorgt, dass sich die Gäste beim 60plus-Nachmittag wohlfühlen können. 
 
Bürgermeister Klaus Gaiser wünschte allen einen schönen, gemütlichen und geselligen Nachmittag, ganz im Sinne 
Oberschwabens: 
 

herzlich, bodenständig und miteinander verbunden 
 
Bei Kaffee und selbstgebackenen Kuchen nutzten die Gäste die Gelegenheit für nette Gespräche und tauschten Neuigkeiten 
aus und erinnerten sich an vergangene Begebenheiten und Erlebnisse aus früheren Tagen, die auch zum Schmunzeln 
beitrugen. 
 
Nach dem Genuss von Kaffee und Kuchen folgte nun das sehr interessante Quiz, das von Anita Rief zusammengestellt 
wurde. Das Quiz sorgte wieder für viel Diskussionen und gute Unterhaltung. Die Teilnehmer stellten ihr Wissen in 
verschiedenen Kategorien unter Beweis und waren gespannt auf die spätere Auflösung und Preisverleihung. 
 

 
 
Nach der Auswertung des Quiz wurde die mit Spannung erwartete Auflösung bekanntgegeben, um die anschließende 
Preisverleihung durchzuführen. 
 
Alfons Stöhr und Walter Schlegel hatten von 12 Fragen 10 richtig beantwortet. Daher erfolgte eine Stichfrage zwischen 
den beiden, um den Gewinner des ersten und zweiten Preises zu ermitteln. Um den Gewinner des dritten Platzes zu 
ermitteln, wurde ebenfalls eine Stichfrage an die punktgleichen Teilnehmer Martin Briem, Hannelore Schosser und Ida 
Florchinger, die von 12 Fragen 9 richtig beantworten konnten, gestellt. 
 
Somit konnten folgende Preise vergeben werden: 
 
Der 1. Preis ging an Alfons Stöhr. Er konnte sich über ein Grillset, eine Flasche Wein, Pralinen, eine Schildkappe, einen 
Meterstab und einen Kugelschreiber freuen. 
 
Den 2. Preis erhielt Walter Schlegel. Ihm wurden eine Dokumentenmappe, eine Flasche Wein, Pralinen, eine Schildkappe, 
einen Meterstab und einen Kugelschreiber überreicht. 
 
Der 3. Preis ging an Martin Briem. Er konnte ein elektronisches Lichtbogenfeuerzeug, einen Nussknacker, einen Piccolo-
Sekt, eine Schildkappe, einen Meterstab und einen Kugelschreiber mit nach Hause nehmen.  
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Anschließend bedienten sich die Gäste zum Abendessen am Buffett und 
ließen sich die sehr gute Gulaschsuppe und die leckere Kartoffelsuppe 
schmecken. Dazu gab es frisch gebackenes Bauernbrot. 
 
Der 60plus-Nachmittag in Moosburg war auch in diesem Jahr ein toller 
Anlass, sich zu treffen und in gemütlicher Atmosphäre einen 
unterhaltsamen Nachmittag zu genießen. Er ist eine gute Gelegenheit, 
Geschichten auszutauschen und alte Freundschaften zu pflegen. 
 
Durch die interessanten Unterhaltungen und Geschichten mit den 
anwesenden Gästen während des 60plus-Nachmittags hat der 
Gemeinderat und Bürgermeister Klaus Gaiser auch positive 
Rückmeldungen bezüglich der Neuerungen beim 60plus-Nachmittag 
erhalten. 
 
Zu diesem Nachmittag wurde ein Abhol- und Rückfahrservice mit dem 
MTW (Mannschaftstransportwagen) von der Freiwilligen Feuerwehr 
Moosburg angeboten, den Markus Schneider übernahm. 
 
Für die beachtliche Spende von 250 Euro, die von den Gästen gespendet 
wurden, möchte sich Bürgermeister Klaus Gaiser bei allen herzlich 
bedanken. Die Spenden werden für den Blumenschmuck zur 
Verschönerung der Marienkapelle in Moosburg verwendet.     Vorbereitung des Buffett für das Abendessen 
 
Bürgermeister Klaus Gaiser wünschte allen Gästen viel Glück, Zufriedenheit und vor allem Gesundheit für das Jahr 2026. 
Über ein Treffen im kommenden Jahr in dieser Runde und natürlich auch über weitere Gäste würde er sich sehr freuen. 
 
Der Gemeinderat und der Bürgermeister 
 
 
 

Bürgermeister-Sprechstunden 
Am Freitag, 30.01.2026 und am Samstag, 31.01.2026 finden die Bürgermeister-Sprechstunden wie gewohnt statt. 
Klaus Gaiser, Bürgermeister 
 
 
TÜV-Untersuchung der Traktoren -Achtung geänderte Uhrzeit 
Die TÜV-Untersuchung der angemeldeten Traktoren und Anhänger findet am Freitag, 30. Januar 2026, ab 14.30 Uhr 
statt. 
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Bericht aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 08.12.2025 
 
Information über den Baufortschritt der öffentlichen barrierefreien behindertengerechten Toilettenanlage 
 

BM Gaiser informiert über verschiedene ausgeführte Arbeiten in der Toilettenanlage: Der Haltegriff mit Zulassung für eine 
behindertengerechte Toilette wurde inzwischen an der Wand angebracht. Die Heizplatte in der öffentlichen Toilette wurde 
eingebaut und um die Wasserleitung wurde eine Begleitheizung installiert. Der Durchlauferhitzer wurde eingebaut und der 
Wickeltisch an die Wand montiert. Ein Seifenspender und ein Tretmülleimer wurden angeschafft. 
 
Abrechnungsstand vom LEADER-Projekt der öffentlichen barrierefreien behindertengerechten 
Toilettenanlage 
 

BM Gaiser führt aus, dass die Gesamt-Rechnung in Höhe von 18.646,11 €/brutto der Fa. Münst, Betzenweiler durch die 
Kämmerei bezahlt wurde. Der Zahlungsantrag mit den dazugehörenden Nachweisen zum Abruf des Zuschusses wurde 
fristgerecht bei der LEADER-Aktionsgruppe Oberschwaben eingereicht. Zeitnah findet ein Termin vor Ort mit Herrn Henne, 
Vorstand der LEADER-Aktionsgruppe Oberschwaben für die Inaugenscheinnahme statt. 
Nach der Inaugenscheinnahme von Herrn Henne wird der bewilligte Zuschuss in Höhe von 12.000 € ausbezahlt. 
 
Information über den Breitbandausbau „Graue Flecken“ 
 

BM Gaiser berichtet, dass das von Herrn Fischer, Fa. GeoData, mit den zur Zeit marktüblichen Preisen erstellte 
Leistungsverzeichnis (Kostenvoranaschlag) bei der Gemeinde Moosburg eingegangen ist. Dieser Kostenvoranschlag wird 
zur Erstellung des Haushaltsplans 2026 von der Kämmerei benötigt. Das leere Leistungsverzeichnis für die Vergabe der 
Bauleistungen wird über das eVergabe-Portal hochgeladen. Wichtig ist, dass zuerst die Netzbetriebsausschreibung erfolgen 
muss, danach können die Bauleistungen anhand des erstellten leeren Leistungsverzeichnis im eVergabe-Portal hochgeladen 
werden. Sonst wäre dies förderschädlich. 
 
Information über die Netzbetriebsausschreibung 
 

BM Gaiser führt hierzu aus, dass lt. Herrn Zimmermann, RA iuscomm, die Erstangebote von der NetComBW GmbH und 
von der Telekom Deutschland GmbH eingegangen sind. Herr Jeske, OEW Breitband wird um technisch-wirtschaftliche 
Auswertung der Angebote gebeten. Lt. Herrn Zimmermann, RA iuscomm und Herrn Jeske, OEW Breitband wurden keine 
Unstimmigkeiten lt. Prüfung anhand dem Vergabevermerk festgestellt. Somit können diese beiden Bieter zu 
Verhandlungsgesprächen im Rahmen einer Teams-Sitzung eingeladen werden. BM Gaiser berichtet von der Teams-Sitzung 
am 02.12.2025 mit Herrn Zimmermann, RA iuscomm, Herrn Jeske, OWE Breitband und BM Gaiser, in der sich die Telekom 
als evtl. zukünftiger Betreiber des Breitbandnetzes vorgestellt hat und von einer weiteren Teams-Sitzung am 03.12.2025, 
ebenfalls unter Teilnahme von Herrn Zimmermann, RA iuscomm, Herrn Jeske, OEW Breitband und BM Gaiser, in der sich 
die NetcomBW als evtl. zukünftigen Netzbetreiber auch vorgestellt hat. 
Kriterium für die Vergabe des Auftrags für den Betrieb des Breitbandnetzes „Graue Flecken“ ist die von den Bewerbern 
angebotene maximale Höhe der Pachtzahlungen an die Gemeinde Moosburg der beiden Bieter, die im finalen Angebot bis 
Ende Januar 2026 abgegeben werden müssen. 
 
Information über die Zuwendung sowie vom Sonderpreis vom Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 
 

BM Gaiser gibt bekannt, dass die Zuwendung in Höhe von 3.000 € für die Teilnahme am Wettbewerb „Unser Dorf hat 
Zukunft“ an die Gemeinde ausbezahlt wurde. Zudem erhält die Gemeinde Moosburg lt. Schreiben des Verband Garten- 
Landschafts- und Sportplatzbau Baden-Württemberg e. V. als Sonderpreis einen Klimabaum nach Wahl am Wunschort der 
Gemeinde. Den Sonderpreis erhielt die Gemeinde Moosburg für die Initiative und Organisation des Mittagstischs im 
Gemeindesaal, den die Sorgende Gemeinschaft von Moosburg ins Leben gerufen hat. 
Ergänzend erwähnt BM Gaiser die beiden Glückwunschschreiben von Herrn Klaus Tappeser, Regierungspräsidium Tübingen 
und Herrn Mario Glaser, Landrat, Landkreis Biberach bezüglich des Erhalts des Sonderpreises für die Gemeinde Moosburg. 
 
Bekanntgaben und Verschiedenes 
 

Infrastrukturprogramm für Länder und Kommunen 
BM Gaiser informiert über eine Zusammenstellung des Landes Baden-Württemberg, in der die Einzelbeträge, die den 
einzelnen Gemeinden aus dem Infrastrukturprogramm des Bundes zur Verfügung stehen, ersichtlich sind. Demnach steht 
der Gemeinde Moosburg ein Betrag in Höhe von 136.416,03 € für einen Zeitraum von 12 Jahren zur Verfügung. Bislang 
gibt es noch keine offiziellen Aussagen darüber, wie und unter welchen Bedingungen die Mittel abgerufen werden können. 
 
 
Nächste Abfuhrtermine: 
Papierabfuhr:         Montag,  09.02.2026 
Gelber Sack:         Dienstag, 10.02.2026 
Restmüll:         Mittwoch, 11.02.2026 
Öffnungszeiten Grüngutplatz Betzenweiler:   Mittwoch:  November bis März geschlossen 
           Samstag:  13.00 bis 16.00 Uhr 



 

 

 

5

Die Sorgende Gemeinschaft 

 

 

Sorgende Gemeinschaft Moosburg 
 

Unterstützungskoordinator: Bürgermeister Klaus Gaiser  
 

      07582 2329          info@moosburg-am-federsee.de 
 
Gemeinsames Mittagessen in Moosburg  
 

Für die Essensbestellung: Telefonnummer: 9341761 / E-Mail-Adresse: mittagstisch.moosburg@gmx.de 
 

Donnerstag, 05.02.2026 um 12:00 Uhr 
Menü 1: Rindergeschnetzeltes, Spätzle und Gemüse 
Menü 2: Frühlingsröllchen auf Gemüsestreifen, Reis, Süß-Sauer-Soße (vegetarisch) 
Anmeldeschluss: Montag, 02.02.2026 bis 11:00 Uhr  
 

Donnerstag, 12.02.2026 um 12:00 Uhr 
Menü 1: Currywurst, Bratensoße, Kartoffelsalat und Salat 
Menü 2: Gemüsemaultaschen, Gemüsesahnesoße, Kartoffelsalat und Salat (vegetarisch) 
Anmeldeschluss: Montag, 09.02.2026 bis 11:00 Uhr  
 

Das Essen kostet 8,00 €. Auch Getränke stehen gegen Spende zur Verfügung. Eigene Getränke können aber auch gern 
selbst mitgebracht werden. Wir freuen uns auf euch. Eure Arbeitsgruppe Sorgende Gemeinschaft Moosburg 
 
 

Allgemeine Mitteilungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Einladung zu den Spielabenden 
 

Termine für die Spielabende im Rathaussaal OG, Beginn: 19.00 Uhr. 
 

Achtung vorläufige Planung! Änderungen vorbehalten! 
 

 
Freitag, den 13. Februar / Freitag, den 27. Februar 
 

 
 

Impressum:  
Herausgeber: Gemeinde Moosburg, Bad Buchauer Straße 57, 88422 Moosburg ℡ 07582/2329, �: 07582/934604 

E-Mail: info@moosburg-am-federsee.de , Internet: www.moosburg-am-federsee.de  
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Klaus Gaiser 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: die jeweiligen gesetzlichen Vertreter der mitteilenden Organisationen,  
Kirchen, Vereine und sonstigen Inserenten 

Redaktion: Gemeindeverwaltung Moosburg, erscheint wöchentlich donnerstags. Redaktionsschluss: Dienstag 16:00 Uhr. 
Sprechzeiten Gemeindeverwaltung: 

Bürgerbüro/Sekretariat: Mo. 08.00 - 11.00 Uhr und Mi. 16.00 - 18.00 Uhr (keine Bürgermeister-Sprechstunde) 
Bürgermeister-Sprechstunde: Fr. 19:00 - 20:30 und Sa. 10:00 - 12:00 Uhr 

 

In dringenden Fällen ist das Bürgerbüro/Sekretariat sowie der Bürgermeister auch außerhalb der Öffnungszeiten zu 
erreichen. Terminvereinbarungen sind jederzeit nach Rücksprache mit dem Bürgermeister unter der Telefon-Nr. 
07582 2128 oder Handy-Nr. 0172 9542482 möglich. Gerne kann eine Nachricht hinterlassen werden, es wird baldmöglichst 
zurückgerufen. 

 

 
 

Nächster Termin: 29. Januar 2026 ab 19:00 Uhr im Rathaus 
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Kirchliche Nachrichten 

 
  

        Katholische Kirchengemeinde St. Clemens Betzenweiler  
        mit den Filialgemeinden Bischmannshausen und Moosburg 

 
Gottesdienste 
Freitag, 30. Januar: 18.00 Uhr Rosenkranz, 18.30 Uhr Abendmesse 
Sonntag, 01. Februar- Lichtmess: 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung -Erteilung des Blasiussegens-  
-Segnung der Kerzen-  
Freitag, 06. Februar: -Abendmesse entfällt - 
Samstag, 07. Februar: 18.30 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 08. Februar: -Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
 
 
Es können wieder Kerzen für Lichtmess erworben werden: Anneliese May, Tel 07374-914 56 38 
 
 
Erstkommunion 2026 – Vorstellungsgottesdienst  
Ihr seid meine FREUNDE! - Unter diesem Leitwort steht die Erstkommunion 2026.  
Es knüpft an die Worte Jesu beim Abendmahl an, wie sie im Johannesevangelium überliefert sind. Für die Kinder in 
Betzenweiler hat die Vorbereitung auf das besondere Fest bereits begonnen. Beim Gottesdienst am vergangenen Sonntag 
durften sich die diesjährigen Erstkommunionskinder vorstellen und das zum Motto passende, in den letzten Wochen 
gestaltete Werk präsentieren. Die Darstellung bleibt bis zur Feier der Erstkommunion in der Kirche und kann dort betrachtet 
werden. 
 

 
 
Tauchstunde zum Valentinstag am Freitag, 06.02.2026, um 19.30 Uhr  
Anbetung und Lobpreis mit Band und Impulsvortrag in der Kirche in Kanzach  
Impuls: „… und jährlich grüßt … der Valentinstag“ mit Ehepaar Verena und Markus Maucher  
Dieser besondere Gottesdienst lädt dazu ein, den Alltag hinter sich zu lassen und einzutauchen in Lobpreis, in die 
eucharistische Anbetung, in die Liebe Gottes. Die Lobpreisband wird wieder zum Mitsingen der Lobpreislieder einladen und 
den Abend bereichern. Das Ehepaar Verena und Markus Maucher werden einen Impuls geben zum Thema „… und jährlich 
grüßt … der Valentinstag“.  
Ist dieser Tag tatsächlich so bedeutsam? Geht es nicht vielmehr darum, den Beziehungs- und Ehealltag mit 
wiederkehrenden „Valentinsmomenten“ zu bereichern, umso schöne Sternstunden erleben zu dürfen und die Stürme 
gestärkt überstehen zu können? Hierzu gibt das Ehepaar Maucher eigene Erfahrungen und Gedankenanstöße mit auf den 
Weg. Vorab wird mit einem kurzen, unterhaltsamen Anspiel in das Thema eingeleitet.  
Bei der Tauchstunde gibt es auch die Möglichkeit zur Beichte, dem Sakrament der Versöhnung. Für Ihre persönliche Sorge 
betet auf Ihren Wunsch gerne das Gebetsteam.  
Wie gewohnt gibt es in der Valentinstauchstunde auf Wunsch auch einen Einzel- oder Ehepaarsegen.  
Im Anschluss lädt das Nachtcafé zu Imbiss und Getränken und zu Begegnung und Gespräch in die Pfarrscheuer ein. 
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       Evangelische Kirchengemeinde Bad Buchau 
       Evangelisches Pfarramt Bad Buchau, Schulstraße 11, Telefon 07582 2324 

       E-Mail: pfarramt.bad-buchau@elkw.de, Internet: www.evkirche-badbuchau.de 

 
Gottesdienste  
Sonn- und feiertags laden wir um 9:15 Uhr zum Gottesdienst in die Evangelische Kirche, Karlstraße 11, ein. Es gibt jeden 
3. Sonntag Kirchenkaffee. Wir freuen uns über alle, die kommen!  
 
 
Schul-Nachrichten  

 
 
 
 
 
 

 
Vorankündigung: 
Elternabend der künftigen Erstklässlerinnen und Erstklässler: 
Am 09.02.2026 um 19.00 Uhr findet in der Federsee-Grundschule Alleshausen im Klassenzimmer der Klasse 1 ein 
Informationsabend rund um den Schulanfang für die Eltern unserer zukünftigen Erstklässlerinnen und Erstklässler statt. 
Schulanmeldung der künftigen Erstklässlerinnen und Erstklässler: 
Liebe Eltern der Kinder, die im September 2026 schulpflichtig werden: Die Schulanmeldung Ihrer Kinder findet in diesem 
Jahr am Montag, den 23.02.2026, nachmittags, in der Federsee-Grundschule Alleshausen statt. 
Die genaue Uhrzeit und alles Weitere werden wir Ihnen mit einer schriftlichen Einladung über die Kindergärten rechtzeitig 
zukommen lassen. 
Eventuelle Einschulung von sog. Kann-Kindern 
Kinder, die im Zeitraum vom 01.07.2020 – 31.12.2020 geboren wurden, können ohne Antrag auf frühzeitige Einschulung 
bereits zum Schuljahr 2026/27 eingeschult werden. Voraussetzung dafür ist die festgestellte Schulfähigkeit des Kindes. 
Eltern von Kannkindern, die ihr Kind bereits im September 2026 einschulen wollen, nehmen bitte bis spätestens 11.02.2026 
Kontakt mit der Schulleitung auf.  
 
 
Faszinierende Physik zum Anfassen  
Vor Kurzem erlebten die Schülerinnen und Schüler unserer Schule eine mitreißende Wissensshow mit Chris Blessing von 
den Physikanten. Dieses Team aus Wissenschaftlern und Künstlern versteht es, Kinder der Grundschule mit spannenden 
Experimenten und lebendiger Wissensvermittlung für naturwissenschaftliche Themen zu begeistern. Ihre eindrucksvollen 
Experimente sind außerdem aus der ARD-Sendung „Wer weiß denn sowas XXL“ bekannt.  
Mit viel Witz, anschaulichen Versuchen und leicht 
verständlichen Erklärungen führte Chris die Kinder der 
Klassen 1 bis 4 spielerisch in die Welt der Physik ein. 
Die Schülerinnen und Schüler waren dabei nicht nur 
Zuschauer, sondern wurden aktiv zum Mitdenken 
eingeladen und durften bei einigen Experimenten sogar 
selbst mithelfen. Staunend entdeckten sie die Elemente 
Luft, Wasser, Feuer und Erde. Besonders 
beeindruckend waren die überraschenden 
Experimente, bei denen Ursache und Wirkung 
unmittelbar erfahrbar wurden – etwa bei einer Rakete, 
die durch Rückstoß angetrieben wurde, oder bei der 
„Luftringkanone“, mit der Chris Blessing deutlich 
sichtbare Rauchringe durch den Raum schickte.  
Die Wissensshow war für alle Beteiligten ein 
unvergessliches Erlebnis und am Ende der 
Veranstaltung waren die Zuschauer vor Begeisterung 
kaum mehr auf ihren Plätzen zu halten. 
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Vereinsnachrichten  

 

 

Schützenverein Alleshausen e.V. 

 
Fasnet im Schützenhaus Alleshausen 
Glompiger Donnschdig:  12. Februar 2026 ab 11.30 Uhr 
Kehraus am Fasnetsdienstag: 17. Februar 2026 ab 17.00 Uhr 
Traditionelles Gröschts-Essa und verschiedene Wurstsalate: 
vom Lumpensalat bis zum feuriga Zigeunersalat (auch in XL Größe) 
 
 

 

Liederkranz 1910 e.V. Betzenweiler 
 
Bericht Hauptversammlung 21.01.2026  
Am Mittwoch, den 21.01.26 fand im Gasthaus zur Traube die alljährliche Hauptversammlung des Liederkranzes 
Betzenweiler statt.  
Vorsitzende Martina Merkle begrüßte die Sänger und Sängerinnen der New Voices und die passiven Mitglieder des 
ehemaligen Voice Projektes. Bürgermeister Tobias Wäscher und seine Vertreter der Gemeinde ließen sich entschuldigen 
und Grüße ausrichten, da zur gleichen Zeit eine Veranstaltung der „Flurneuordnung Betzenweiler (Ried)“ stattfand.  
Nach einer kulinarischen Stärkung folgten die Tätigkeitsberichte. Zuerst las die Vorsitzende den bedrückenden 
Jahresbericht des Voice Projektes vor. Dieser gab nochmals die Auflösung des Chores Voice Projekt bekannt. Nach Corona 
und zu vielen Chorleiterwechseln blieben die positiven Erfolgserlebnisse für die Sänger oft aus, was sich am Ende zu sehr 
auf die Probenarbeit und vor allem negativ auf die Probenbesuche niederschlug. Es war trotz neu gefundener Chorleitung, 
keine vernünftige Chorarbeit mehr möglich. So trafen sich die Sänger noch ein letztes Mal und beschlossen zusammen, 
dass man die Probearbeit nun ruhen lässt.  
Es bleiben nahezu 20 Jahre erfolgreiche Probenarbeit, tolle Konzerte, ein eigenes Musical und viele wunderschöne 
gemeinsame Stunden, die gemeinsam erlebt wurden und Erinnerungen, die für immer bleiben.  
Es folgte der Tätigkeitsbericht der New Voices von Carina Buck. Die Chorleiterin Anna Mattmann der Teeny Voices las einen 
Bericht zu ihrer tollen und engagierten Arbeit mit den Teenys vor. Chorleiterin Daniela Heinrich übernahm den Bericht zum 
musikalischen Teil der New Voices. Auch 2025 war ein tolles Jahr mit zwei eigenen Konzerten, dem Probenwochenende in 
Ochsenhausen, dem Auftritt bei der 750er Jahr Feier Betzenweiler und einem Familiennachmittag der Teeny Voices. Des 
Weiteren gab es auch viele außermusikalische Aktionen, wie gemeinsame Grillfeste, der Wasenbesuch der New Voices, ein 
Übernachtungsfest im DGH der Teenys und vieles mehr.  
Kassier Nico Schmid informierte detailliert über die Ausgaben und Einnahmen im Verein und konnte einen durchaus 
gewinnbringenden Kassenbericht vorweisen. Die Kassenprüfer Selina Roser und Johannes Kniele bestätigten die gut 
geführte Kasse und schlugen die Entlastung der Vorstandschaft vor, die einstimmig gewährt wurde.  
Bei den Wahlen wurde die 1. Vorsitzende 
Martina Merkle, der 2. Vorsitzende Johannes 
Kniele, Schriftführerin Karolin Kneißle, und 
die Ausschussmitglieder Regina Traub und 
Nancy Koslowski für die nächsten 3 Jahre 
einstimmig gewählt. Es folgte eine 
Abstimmung zur Angleichung des 
Mitgliedbeitrages der New Voices, welche 
nicht einstimmig aber mit Mehrheit gewählt 
wurde.  
Ehrungen für langjähriges aktives Singen 
gab es dieses Jahr keine. Zahlreiche 
Sängerinnen und Sänger erhielten ein 
kleines Präsent für gute Probenbesuche.  
Es gingen keine Wünsche und Anträge ein. 
Nach einem kleinen Ausblick ins kommende 
Jahr konnte die Vorsitzende die 
Versammlung schließen.  
 

 


